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L A N D K R E I S H O F

Schwertransporter schlitzt
Pannen-Lkw auf

Schwerer Unfall am Mitt-
wochabend auf der A9 in
der Münchberger Senke:
Ein Schwertransporter
hatte einen Pannen-Lkw
übersehen. Glücklicher-
weise wurde niemand ver-
letzt, es entstand jedoch
Sachschaden in Höhe von
rund 40000 Euro.

MÜNCHBERG Ein Sattelzug,
der von einem 57-jährigen
Mann aus Zittau gesteuert wur-
de, war im Bereich der Münch-
berger Senke liegengeblieben,
weil die Bordelektronik ausge-
fallen war. Der Motor ging aus
und der Brummifahrer war ge-
zwungen, auf den Seitenstrei-
fen zu fahrenunddort anzuhal-
ten. Er verständigte einen Ab-
schleppdienst und meldete der
Polizei, dass er eine Absiche-
rung brauche. Danach begab
sich der 57-Jährige hinter die
rechte Schutzplanke.
Noch während die Polizei-

streife unterwegs zum Pannen-
fahrzeug war, kam es dann zum
Unfall: Ein 30-jähriger Schwer-
transportfahrer aus Spanien
war mit seinem Sattelzug zu
weit nach rechts gekommen
und touchierte zunächst mit
dem rechten Außenspiegel das
Pannenfahrzeug. Als er den An-
stoß bemerkte, erschrak der
Fahrer derart, dass er ruckartig
nach links zog. Bei dem Fahr-
manöver kam sein Auflieger so
weit nach rechts, dass er fast die
gesamte Bordwand des Auflie-
gers auf dem Standstreifen auf-
riss. Das Sammelgut, dass der
Sattelzug geladenhatte undTei-
le des Aufliegers wurden teil-
weise auf die rechte Spur ge-
schleudert.
Zur Unfallaufnahme musste

die Autobahnmeisterei den
rechten Fahrstreifen sperren.
Aufgrund des verhältnismäßig
geringen Verkehrsaufkommens
kam es zu keinen nennenswer-
ten Behinderungen.

Mit dem „Liederling“ einmal quer durch Hof
Hofer Wärschtlamo statt
wandernder Müller und
feiernde statt fleißiger
Handwerker zum Schlap-
pentag: Monika Rister
und ihr Mann André ha-
ben ein einzigartiges Kin-
der-Liederbuch geschaf-
fen, das sicher nicht nur
die kleinen Hofer begeis-
tern wird.

von Daniela Hartbauer

HOF Ursprünglich war das Lie-
derbuch mit den Hofer Texten
ein Geschenk der jungen Eltern
an ihren Erstgeborenen. „Unser
Pepe hatte eine Phase, in der er
unheimlich schlecht eingeschla-
fen ist. Da haben wir ihm viel
vorgesungen und irgendwann
sind uns einfach die Texte ausge-
gangen“, erinnert sich Monika
Rister. So hat Papa André seinem
Sohn zum zweiten Geburtstag
kurzerhand ein Liederbuch mit
lokalen Texten zu altbekannten
Melodien geschenkt. „Mein
Mannhat schon immer gerne ge-
textet, und auch in unserer Fami-
lie sind manchmal Lieder ein-
fach umgetextet worden“, er-
zählt die junge Mutter.
Undweil die Risters auchnoch

echte Hofer sind und ihre Hei-
mat mit allen Sehenswürdigkei-
ten, Bräuchen, der Mundart und
den vielen Leckereien lieben, fiel
es den jungen Eltern nicht allzu
schwer, passende Texte zu fin-
den. „Die ersten Fragmente wa-
ren schnell vorhanden, oft ist
mir zum Beispiel bei Spaziergän-
gen mit meiner Mutter etwas
eingefallen“, erklärt Monika Ris-
ter. Ihr Mann hat dann den Rest
übernommen und aus den Ideen
und Fragmenten die kompletten
Lied-Texte gemacht.

Und weil das alles so gut ge-
klappt hat, ist mittlerweile aus
diesem sehr persönlichen Ge-
schenk für den Sohnemann in
den vergangenen Monaten ein
großes Projekt geworden. Die
Risters haben nämlich beschlos-
sen, das Hofer Kinder-Lieder-
buch verlegen zu lassen. So wird
sich ab April nicht mehr nur der
kleine Pepe über ganz besondere
Hofer Kinderlieder freuen. Zu-
sammen mit zwei Freundinnen
aus Kindertagen haben die Ris-
ters das erste Hofer Liederbuch
erschaffen. Die Zwillingsschwes-
tern Maria und Margareta Scher-
bowitz, die ebenfalls in Hof auf-
gewachsen sind undmittlerweile
in Hamburg leben, haben die
Seiten mit den lokal umgetexte-
ten Liedern illustriert und dem
Buch so Leben eingehaucht.
Die liebevoll gestalteten Bilder

von Szenen aus demHofer Stadt-
bild beschreiben die Reise eines

kleinen Schmetterlings durch
die Stadt. Der kleine „Liederling“
flattert durch das Buch von ei-
nem Lied zum nächsten, zu Sta-
tionen wie dem Wärschtlamo,
demUntreusee oder dem Schlap-
pentag. „Die Wärschtla sind des
Hofers Lust“ heißt gleich das
erste Lied zur Melodie von „Das
Wandern ist des Müllers Lust“.
Der kleine „Liederling“ sitzt hier
vorwitzig auf dem Weidenkorb
mit den frischen Brötchen, wäh-
rend der Wärschtlamo – unver-
kennbar mit Schiebermütze und
Schürze – eine Portion Senf auf
die dampfenden „Schlawiner“
streicht. Sogar beim Hofer Stadt-
barden Micha macht der kleine
„Liederling“ Halt beim Lied „Ein
Männlein in der Altstadt“.
Die Illustrationen sind natür-

lich ganz speziell auf Kinder ab-
gestimmt, was manchmal gar
nicht so einfach war, wie André
Rister zugibt: „Der große Vorteil

war, dass wir selber Kinder ha-
ben, so haben wir versucht, alles
aus Kindersicht zu sehen.“ Das
Buch ist deshalb auch nicht nur
farbenfroh gestaltet, sondern
auch besonders stabil und somit
auch für Kinderhände bestens
geeignet.
Am 1. April wird das Lieder-

buch ganz offiziell vorgestellt.
Und die Macher sind schon ganz
gespannt, wie es bei den Hofern
ankommt. Schließlich steckt
eine Menge Zeit, Arbeit und na-
türlich auch Geld in diesem Pro-
jekt. Und es gibt natürlich eine
Menge zu bedenken. „Es hat
schon mal ewig gedauert, bis ich
endlich eine Druckerei gefunden
hatte, die diese dicken Kinder-
buchseiten drucken kann“, er-
zählt Monika Rister von den auf-
regenden vergangenen Mona-
ten. In Plauen in der Druckerei
Sachsendruck wurde sie schließ-
lich fündig. Verlegt wird das

Buch vom Rehauer Burg Verlag,
der sich um alle administrativen
Dinge kümmert. Einen Druckzu-
schuss gab es von der Wolfgang-
Siegel-Stiftung.
Von Vorteil war für die Risters

ihr großes Netzwerk. „Hier in
Hof kennt man sich halt, das
macht vieles leichter“, lacht An-
dré Rister. Diese Unterstützung
und das positive Feedback waren
es auch, die dabei halfen, den ein
oder anderen Rückschlag wegzu-
stecken. Doch nun sind die Ris-
ters – vorerst – am Ziel, wenn das
fertige Buch ab 1. April in Hofer
Buchläden und Geschäften zu
haben sein wird. „Uns war es
wichtig, dass wir das noch vor
Ostern schaffen, weil wir dach-
ten, dass das Buch doch eine net-
te Geschenkidee ist“, meint die
junge Mutter.
Und wenn das Hofer Lieder-

buch gut ankommt, können sich
die Risters durchaus eine „Fort-
setzung“ vorstellen. Ein „Vier-
Jahreszeiten-Spezial“ zum Bei-
spiel schwebt den Machern hier
vor. „Vielleicht sogar mit einer
fünften Jahreszeit, dem Hofer
Volksfest“, überlegt Monika Ris-
ter. Auch Liederbücher für ande-
re Städte wären natürlich denk-
bar. Den kleinen „Liederling“ je-
denfalls haben sich die Risters
vorsorglich schon mal als Marke
schützen lassen.
Trotz all der Arbeit und einiger

Rückschläge haben sie sich nicht
entmutigen lassen und brennen
nach wie vor für ihr Projekt.
„Auch wenn es mir manchmal,
ehrlich gesagt, tatsächlich den
Schlaf raubt“, schmunzelt Moni-
ka Rister. Bleibt zu hoffen, dass
sie, wie der Sohnemann inzwi-
schen, bald wieder ruhig schla-
fen kann. Bis das nächste Projekt
ansteht zumindest . . .

HIER GIBT ES
DAS BUCH

Erhältlich ist das Kinder-Liederbuch „Der
kleine Liederling flattert durch Hof“ ab
1. April für 14,95 Euro in Hof bei:

• Babyloft Concept Store

• Buchgalerie im Altstadt-Hof

• Buchhandlung Kleinschmidt Hof

• Zigarren Wagner

• Zoohandlung Görnandt

Die offizielle Buchvorstellung findet am
Samstag, 1. April, um 10 Uhr im Babyloft
Concept Store in der Gottlieb-Daimler-
Straße 2 in Hof statt.

Im Babyloft Concept Store wird das Liederbuch am kommenden Samstag offiziell vorgestellt. Darauf freuen sich
Monika Rister, Store-Managerin Jutta Hager und Texter André Rister mit Tochter Karla schon.

So sieht das Cover aus. Markante Punkte in Hof wie Marienkirche,
Lorenzkirche, Rathaus oder Michaeliskirche sind zu sehen.

Illustratorin Maria Scherbowitz (links) und ihre Schwester Margareta
Scherbowitz haben dem Liederbuch Leben eingehaucht.

Total-Ausverkauf

MO–FR 10.00–18.00 Uhr
SAMSTAG 10.00–16.00 Uhr

Im Oertel-Zentrum Leupoldsgrün
hinter der Landpartie

von
Polstermöbeln Stühlen
Polsterbetten Tischen
Couchtischen Kleinmöbeln
Eckbänken usw.

z. B. Fernsehsessel ab 275,-
mit Aufstehhilfe ab 399,-

ALLES BIS 70% reduziert!
ÖFFNUNGSZEITEN

•Teppiche
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Besuchen Sie unser
Exclusive-Tapetenstudio!

hochwertige Markentapeten, Teppiche,
PVC- und Teppichböden/Restrollen
– Topaktuelle Angebote – jetzt bis

60%billiger

Riesenauswahl
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Lieferung frei Haus
Mo.- Fr. 8-18 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Riesenauswahl in Nordbayerns
großem PVC- + Teppichbodenlager
95152 Selbitz · Tel. 09280 /311

Kirschner

}4+5m

Frühlingserwachen
...außergewöhnliche Qualitätsvielfalt

Buchen Sie jetzt Ihre
exklusive

Werbeplatzierung!

E-Mail: kontakt@hcs-medienwerk.de

Ob Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen, Migräne, Allergien,
Schmerzen im Bewegungsapparat (Bandscheibe, Wirbelsäule),
sowie Arthrose, Rheuma, Osteoporose, und jede andere Art von
Schmerz, sowie Schlafstörungen:

Ärzte und Patienten berichten über

Informieren Sie sich kostenlos bei einem aufschlussreichen Vortrag
über alternative Heilmethoden, wie man die Durchblutung verbessert,
damit auch den Abtransport von Stoffwechselschlacken, sowie die Sau-
erstoff und Organversorgung steigert, wie man Herzinfarkt und
Schlaganfall vorbeugt und die Leistungsfähigkeit der Organe wieder
verbessert.
Ergebnis: Reduzierung / Verzicht vonMedikamenten.

Donnerstag 30.03.2017
Beginn: 16:00 Uhr

Freiheitshalle Hof
Heinrich-Heine-Platz 1, 39114 Magdeburg (Blüthner Saal)
gut erreichbar gelegen, keine Anmeldung erforderlich [KEINEVerkaufsveranstaltung]

Der Eintritt ist frei
Wir laden Sie zu einem Gesundheitsvortrag ein, der auch gesunden

Menschen empfohlen wird, um fit, gesund und leistungsfähig zu bleiben.

Dr. Dr. med. Jordan Petrow - ww.chronischekrankheiten.net
Bei Fragen helfen wir unter: Tel. 0421 3074-158


